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Karlsruher
Intelligenz « und Wochen « Blatt .

Samstag den n . April 1612»

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .
Dem Publikum wird die Nachricht gegeben ,

daß für deu oberen PolizeiDistrikt vom Durlacher

Thor bis an die Adlergasse , Accisor Daher , von

da bis an die Rittergaffe , Accisor Bayer und

von dieser Straße bi- an' s Mühlburger Thor , Accisor

Ripamonti , aufgestellt sind.
Karlsruhe , den io . April l8l2 .
Da - Bürgermeisteramt und der Stadtraih .

CH . Griesbach .

Kaus - Vnträgr .
( l ) Karlsruhe . lHaus feil .) In der Aäh -

ringerstraße nächst dem goldenen Kreutz ist ein neues

zweistöckigtes Haus nebst einem einstöckigten Hinter¬

gebäude , welches zu einer schönen Werkstälte mit oder

ohne Feuerung eingerichtet werden kann , aus freier

Hand zu verkaufen . Das Nähere sagt das Comptoir

dieses Blatter .
( 1 ) Karlsruhe , s Maklereien feil , ) In der

neuen Herrengaffe Nro . 557 . zu ebener Erde sind et¬

liche und dreisig Stück Mahlereicn aus der Hand zu

verkaufen .
( r ) Ettlingen , s Eichenholz Verkauf auf dem

Stamm . ) In dem herrschaftlichen Wald Sägberg ,
Schillbrunner Forstes , nahe bey dem Würkembergi -

schen Orte Bernbach , werden einige hundert Stamm -

Eichen auf dem Stamm , Montags den 20 . April
d . I . öffentlich versteigert .

Der Anfang ist Morgens lv Uhr , und dient
zur Nachricht , daß sich darunter Nuzholz befindet .

Ettlingen , den zl . Mär ; igir .
Großherzogliche Forstinspection .

( i ) Pforzheim , s Holzversteigerung . ) Auf
den 17 . und iz . Apxjl werden in dem Eutinger
Forst auS

^
Herrschaft!. Waldungen 720 Stück Tan -

nen Sägkloze in öffentliche Steigerung gebracht . Der
Anfang dieser Verhandlung ist den ersten Tag auf
der Wucmbergerstraße bei dem Heidacher Gut Morgens
8 Uhr. Hierzu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen , daß nicht das ganze Quantum
auf einmal in Sttigirung kommt , sondern Parthien -

10 ^- 20 Stück verkauft wird .
Pforzheim , den Zten April i8 >r .

Großherzogliche « Forstamt .

( 2 ) Skeinbach . sGüther Verkauf . ) In Gefolg

höchster Weisung soll der Herrschaftliche vormalige

Schwarzacher Reebhof zu Umweegen , welcher aus

gut angebauten Reeden , Wohnung für die Reebleutr ,
-nebst hinlänglichem Wiesengeländ bestehet , als Eigen -

Ihum verkauft werden . Der Verkauf geschiehetMitt¬

wochs den rzten April d. Z . Vormittag um y Uhr ,
in öffentlicher Versteigerung vorbehaltlich höherer Ra¬

tification , auf dem Hof selbst ; welches mit dem An¬

fügen bekannt gemacht wird , daß die Kaufliebhaber

den Hof so wie die Wiesen , wovon mehrere nahe bey

Steinbach gelegen sind , inzwischen beaugenscheinigen

und die Bedingungen bey der Unterzeichneten Stelle

Vernehmen können .
Steinbach , den 28ten März 1812 .

Großherzogl . AmtSkellerey .

( 2) Pforzheim . sMühlen - Versteigerung . ) Mit

höherer Erlaubniß wird Molkrags „den 27 . April d. I .

die Ecblehn - Mahl - Mühle und Olschlag des verstorbe¬

nen Rathsvcrwandten und Obermüllers Siegle von

hier öffentlich versteigert werden . Diese Ober oder

vormals ZwingelMühle bestehet in 4 Mahl - und einem

Gerbgang , hat von außen 5 Räder , und liegt ober¬

halb des Stadtgrabens zwischen den Stadtmauern ,

damit steht ein bequemes und geräumiges zweystöckig-

teS HauS in Verbindung , und unweit dieser Gebäu¬

de ist eine dazu gehörige Scheuer ( ebenfalls mit Woh¬

nungen ) Keller , Stallung und einem Hof b sindlich.

Der Wasserbau ist neu , und , wie die Mühlgeräth -

schaften in gutem Stande .
Sehr vortheilhast ist für den jeweiligen Ecblehn -

besitzer , daß das erforderliche Bauholz , auch Kamm -

und Geschirr - Holz aus den herrschaftlichen Waldun¬

gen , ohne Stock - oder Stammlosung unentgeldlich

bezogen werden darf , und daß derselbe jährlich zwan¬

zig Klafter Brennholz gratis und bloß gegen Bezah¬

lung des Fäller - und Fuhrlohns erhält .
Die desfallsigen jährlichen Belästigungen an die

gnädigste Lehnsherrschast bestehen ausser den gewöhnli¬
chen Abgaben in 40 Mltr . Kernen oder Roggen , und

« nem Gulden Wasserfall von der Olschlag .

Dieses wird mit dem Anhang bekannt gemacht.

Laß jeder Kauflustige sich , w .e gewöhnlich , über seine
'Vermögens und andere Umstande gehörig zu legitiou -



L»4
ren habe , und die nähern sehr annehmlichen Beding¬
nisse , unter andern , daß ein großer Theil des Kauf¬
schillings gegen landrechtliche Verzinsung stehen bleiben
kann , bey der Versteigerung werden eröffnet werden .

Pforzheim , am 2Z . März , 8 »2 .
Großherrzogliches Stadtamt .

Pachtanträge und Verleihungen .
Karlsruhe . sLogis . ) In der Aähcingerstra -

ße Nro . 462 . ist im ersten Stock ein Logis , beste¬
hend in 4 Piecen , nebst einer Küche , Keller und
Holzremise zu vermischen , und kann den 2Z Juli
bezogen werden . — In ebendemselben Hause ist auch
ein Zimmer mit Bett und Meubel zu vermielhen ,
und auf den 2Z . April zu beziehen. .

Karlsruhe . sLoais . ) Auf den iten May
kann in des Hrn . Hofschlosser Rau vorderer Woh¬
nung am Müh burger Thor ein meublirles Zimmer
mir einer Kammer , Küche und Holzremis monatweise
vermischet werden .

Karlsruhe . fLogis .^ In der alten Adler¬
gasse Nro . 242 . ist für eine stille Haushaltung ein
Legis zu vermielhen auf den 2z . July , es besteht in
4 Zimmern , Küche , Speicher , verschlossenen Keller,
Holzremise und Ar .cheil am Waschhaus .

Karlsruhe . sLsaiS . f Ein Zimmer mit Belt
und Mendel ist zu verleihen und kann täglich bezo¬
gen werden bei Wittib Unverzagt ,

Karlsruhe . s Logis , f Bei Hofschreiner
Höfle im großen Zirkel ist das ganze Haus zusam¬
men oder Etagenweis zu verleihen und auf den 2Z.
April oder 2H . July zu beziehen.

Karlsruhe . sLogis ^ Im kleinen Zirkel
« egen dem Archiv über , bei Accvuchmr undStaabschi -
rurgus Meyer ist der mittlere Stock in 7 Zimmern ,
Alkcv , Keller und du obere Stock in 7 Zimmern ,
nebst Speicherkammern , Waschhaus und Holzremise
auf den 2Zten April zu verleihen .

Karlsruhe . sLogis . ) JmVogelschen
Hause in der neuen Herrengasse ist im untern Stock
rorncnheraus ein heizbares Zimmer mit Meubel täglich
zu beziehen und das Nähere auf dem Comptoir dieses
Blattes zn erfahren .

Karlsruhe . s Logis . In der Aährin -
erstraße , bei SailcrStübcr , ist auf den 2z . July
er erste und zweite Stock zu verleihen .

Karlsruhe . s Loqis. f In der Wald -
bcrnaasse beim Hofschmidt Bock ist im Mittlern
Stock ein Logis zu verleihen und kann sogleich oder
auf len 2Zten July bezogen werden .

Karlsruhe . s Logis , s) In der Spital -
straße Nro . 410 . ist im zweiten Stock ein Logis ,
bestehend in 7 AimMern nebst übrigen Bequemlichkei -
teit auf den azren April oder 2Zten July zu ver-
miclhen .

Karlsruhe , s Logis . ) Eine Wohnung in
der neuen Stadtanlage , beym Schuhmachermeistcr An¬
selm , bestehend in einem Wohnzimmer mit Schlaf¬
kammer , nebst Alkoven und Küche , und kann den 2Z .
April bezogen werden .

Karlsruhe , f Logis , sf Bey Pflästrer Lind -
ner in der Waldgaß ist der obere Stock zu ver¬
leihen und kann bis den 2Z . July bezogen werden .

Karlsruhe , f Logis . ^ Im Aähringer Hof
sind im obern Stock 2 schöne Zimmer für ledigeHer¬
ren mit oder ohne Meubel täglich zu beziehen.

Unglücksfälle .
Am iy . -November v. Jahrs wurde Philipp

Dorsche von Sulzfeld , ein Wittwsr und Vater
vdn 6 meist noch unerzogenen Kindern , auf einer
daselbst angestelllen Jagd , wozu mehrere Bürger ein¬
geladen waren , durch ein aus einem unbekannten Zu¬
fall von selbst lvsgegangenen Gewehr durch einen
Schuß in den Fuß verwundet , an dessen Folgen er
am 2 . Dezbr . ljjlr . verstarb . Dieser Unglücksfall
beweiset abk' rmal , daß man nicht vorsichtig genug mit
Schießgewehr umgehen kann , und wird deswegen zur
Jedermanns Warnung zur öffentlichen Kcnnlniß
gebracht .

Am y Merz des Nachmittags nach 5 Uhr be¬
gab sich der 4Zjährige Grünwettersbacher Bürger
Friedrich Merckl,nger von Haus weg in den Wald ,
um eine Bürde Holz zu holen . Nach Verfluß von
ungefähr ^ Stunden wurde derselbe auf dem Fußweg
von GrünwetterSbach nach Durlach todt auf dem
Boden liegend gefunden , und alle zu seiner Wieder¬
belebung angewandten Mittel waren fruchtlos . Die
Ursache des frühen und uwecmmheken Todes dcS
Entseelten war ein Stick - und Schlagfluß .

Der auf der Kceisdireklorialschreibstube zu Durlach
angestcllt gewesene Decoplst Heinrich Wilhelm Becker
von Pforzheim , hak in der Nacht vom 15 . auf den
16 . Merz d . I durch einen , aller Wahrscheinlichkeit
nach durch ein Fenster geschehenen unglücklichen Fall ,
sich solche Kopfwunden verursacht , daß er daran am
darauf folgenden Morgen den Geist aufgab . Die
Veranlassung dieses gewaltsamen , zur Warnung für
andere öffentlich bekannt gemacht werdenden Todes ,
war übermäßiger Genuß geistiger Getränke , der schon
so manchen vor der Zeit zur Ewigkeit befördert hat .

Fremde vom 7. bis zum 10 . April ,
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr GchcimeRath von Ucrkühl und Hv . ch-of-
rath Kerner aus Sturcgardt . Hr Marrer Schollen -
bei g aus Rußheim. Hr . Postiiicistcr Tridant aus Kehl.
Hr . Advokat Many aus Straßburg .
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